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Langzeitbezug als soziales Problem

 Andauernde Armut mit strukturellen und individuellen Ursachen
 Mit zunehmender Bezugsdauer schwinden die Chancen auf Unabhängigkeit 

(SKOS, 2021)

 Armut verursacht Stress, Unzufriedenheit und Ängste, was zu kurzfristigen 
Entscheidungen und gewohnheitsmässigem Handeln führen kann 
(Haushofer & Fehr, 2014)

 Menschen können bei fehlenden Perspektiven resignieren 
(Hagen, 2004) 
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INTERVENTION
«Richtungswechsel»

KOMPETENZERLEBEN
(Kontroll-
überzeugung)

SOZIALHILFE- und 
GESUNDHEITS-
KOSTEN

WOHLBEFINDEN
(Vitalität, 
Lebenszufriedenheit)

Ziele der Intervention

Schuler et al., 2020; 
Ryan & Frederick, 1997; 
Bundesamt für Statistik, 2022
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Ablauf des Projekts

SKOS (2021)

Design

April bis 
Juli 2019

Einbezug 
Sozialdienste

Pilotversuch

August bis 
Oktober 2020

1 Sozialdienst

Studie

Januar 2021 bis 
Dezember 2022

4 Sozialdienste
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Inhalte der Intervention

SKOS (2021)

MEINE WERTE IM LEBEN

DREI ZUKUNFTSIDEEN

ZURÜCK UND NACH 
VORNE BLICKEN

MEIN PLAN
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Das Experiment

STICHPROBE
(n = 106)

INTERVENTION 
«Richtungswechsel»

(n1 = 48 | 32)

STANDARD-
INTERVENTION
(n2 = 58 | 50)

ZUFALLS-
ZUTEILUNG

WIRKUNGS-
ANALYSE

VORHER-NACHHER-
ONLINE-BEFRAGUNG

IN 12 SPRACHEN
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Beispiel-Item: «Oft fühle ich mich meinen Problemen ausgeliefert.»

Zwischenergebnis I – Kompetenzerleben (Kontrollüberzeugung)
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Beispiel-Item: «Wie haben Sie sich […] gefühlt: Voller Energie»

Zwischenergebnis II – Wohlbefinden (Vitalität)
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Item: «Wie zufrieden Sie sind […] mit Ihrem jetzigen Leben […] ?»

Zwischenergebnis III – Wohlbefinden (Lebenszufriedenheit)



Einordnung der Zwischenergebnisse

 Die Intervention verbessert unmittelbar innere Ressourcen; stösst 
Veränderungsprozesse an

 Lebenszufriedenheit ist hingegen stark abhängig 
vom Zustand wichtiger Lebensbereiche (z.B. eine Arbeit haben)

 «Umgebungsprobleme» im Wirtschaftssystem beeinträchtigen 
Intervention am stärksten

 Mögliche Grenzen: Nachlassende Wirkung oder Placebo-Effekte

 Dropout-Risiko ist zu verringern
(Steger & Kessler, 2022)



Ergebnisse Nachbefragung

 Telefonische Nachbefragung 4 – 8 Monate

nach der Intervention (n = 10)

 Hohe Zufriedenheit der Befragten

 Wichtigste Erkenntnisse:

 Geeignete Fachpersonen

 Vorabklärung Eignung

 Keine kurzfristige Ablösung 
von der Sozialhilfe

Die sich Wagenden

Die mit der neuen 
Lebenseinstellung

Die Enttäuschten

Die Unveränderlichen

Typisierung der Ergebnisse
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Der «Richtungswechsel» beeinflusst unmittelbar das Kompetenzerleben 
und die Vitalität, nicht aber die Lebenszufriedenheit.

Die Zufriedenheit mit der Intervention ist allgemein hoch.

Die Effekte der Intervention auf Sozialhilfe- und Gesundheitskosten 
sind noch offen.

Vorläufiges Fazit
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